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6 Nun geschah es eines Tages, da kamen die Go;essöhne, um vor 
den Herrn hinzutreten; unter ihnen kam auch der Satan. 7 Der Herr 
sprach zum Satan: Woher kommst du? Der Satan antwortete dem 
Herrn und sprach: Die Erde habe ich durchstreiK, hin und her. 8 Der 
Herr sprach zum Satan: Hast du auf meinen Knecht Ijob geachtet? 
Seinesgleichen gibt es nicht auf der Erde, so untadelig und 
rechtschaffen, er fürchtet Go; und meidet das Böse.

9 Der Satan antwortete dem Herrn und sagte:
Geschieht es ohne Grund, dass Ijob Go; fürchtet? 10 Bist du es 
nicht, der ihn, sein Haus und all das Seine ringsum beschützt? Das 
Tun seiner Hände hast du gesegnet; sein Besitz hat sich weit 
ausgebreitet im Land.

11 Aber streck nur deine Hand gegen ihn aus und rühr an all das, 
was sein ist; wahrhaKig, er wird dir ins Angesicht fluchen. 12 Der 
Herr sprach zum Satan:
Gut, all sein Besitz ist in deiner Hand, nur gegen ihn selbst streck 
deine Hand nicht aus!
Darauf ging der Satan weg vom Angesicht des Herrn.

21 Dann sagte er: Nackt kam ich hervor aus dem Schoß meiner 
Mu;er; nackt kehre ich dahin zurück. Der Herr hat gegeben, der 
Herr hat genommen; gelobt sei der Name des Herrn.

22 Bei alldem sündigte Ijob nicht und äußerte nichts Ungehöriges 
gegen Go;.

1 Nun geschah es eines Tages, da kamen die Go;essöhne, um vor 
den Herrn hinzutreten; unter ihnen kam auch der Satan, um vor den 
Herrn hinzutreten. 2 Da sprach der Herr zum Satan: Woher kommst 
du? Der Satan antwortete dem Herrn: Die Erde habe ich 
durchstreiK, hin und her. 3 Der Herr sprach zum Satan: Hast du auf 
meinen Knecht Ijob geachtet? Seinesgleichen gibt es nicht auf der 
Erde, so untadelig und rechtschaffen; er fürchtet Go; und meidet 
das Böse.
Noch immer hält er fest an seiner Frömmigkeit, obwohl du mich 
gegen ihn aufgereizt hast, ihn ohne Grund zu verderben.

4 Der Satan antwortete dem Herrn und sagte:
Haut um Haut! Alles, was der Mensch besitzt, gibt er hin für sein 
Leben.

5 Doch streck deine Hand aus und rühr an sein Gebein und Fleisch;
wahrhaKig, er wird dir ins Angesicht fluchen. 6 Da sprach der Herr 
zum Satan: Gut, er ist in deiner Hand. Nur schone sein Leben!

7 Der Satan ging weg vom Angesicht Go;es …

Nehmen wir das Gute an von Go;, sollen wir dann nicht auch das 
Böse annehmen?

Bei all dem sündigte Ijob nicht mit seinen Lippen.
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6 Nun geschah es eines Tages, da kamen die Gottessöhne, um vor 
den Herrn hinzutreten; unter ihnen kam auch der Satan. 7 Der Herr 
sprach zum Satan: Woher kommst du? Der Satan antwortete dem 
Herrn und sprach: Die Erde habe ich durchstreift, hin und her. 8 Der 
Herr sprach zum Satan: Hast du auf meinen Knecht Ijob geachtet? 
Seinesgleichen gibt es nicht auf der Erde, so untadelig und 
rechtschaffen, er fürchtet Gott und meidet das Böse.

9 Der Satan antwortete dem Herrn und sagte:
Geschieht es ohne Grund, dass Ijob Gott fürchtet? 10 Bist du es 
nicht, der ihn, sein Haus und all das Seine ringsum beschützt? Das 
Tun seiner Hände hast du gesegnet; sein Besitz hat sich weit 
ausgebreitet im Land.

11 Aber streck nur deine Hand gegen ihn aus und rühr an all das, 
was sein ist; wahrhaftig, er wird dir ins Angesicht fluchen. 12 Der 
Herr sprach zum Satan:
Gut, all sein Besitz ist in deiner Hand, nur gegen ihn selbst streck 
deine Hand nicht aus!
Darauf ging der Satan weg vom Angesicht des Herrn.

21 Dann sagte er: Nackt kam ich hervor aus dem Schoß meiner 
Mutter; nackt kehre ich dahin zurück. Der Herr hat gegeben, der 
Herr hat genommen; gelobt sei der Name des Herrn.

22 Bei alldem sündigte Ijob nicht und äußerte nichts Ungehöriges 
gegen Gott.

1 Nun geschah es eines Tages, da kamen die Gottessöhne, um vor 
den Herrn hinzutreten; unter ihnen kam auch der Satan, um vor den 
Herrn hinzutreten. 2 Da sprach der Herr zum Satan: Woher kommst 
du? Der Satan antwortete dem Herrn: Die Erde habe ich 
durchstreift, hin und her. 3 Der Herr sprach zum Satan: Hast du auf 
meinen Knecht Ijob geachtet? Seinesgleichen gibt es nicht auf der 
Erde, so untadelig und rechtschaffen; er fürchtet Gott und meidet 
das Böse.
Noch immer hält er fest an seiner Frömmigkeit, obwohl du mich 
gegen ihn aufgereizt hast, ihn ohne Grund zu verderben.

4 Der Satan antwortete dem Herrn und sagte:
Haut um Haut! Alles, was der Mensch besitzt, gibt er hin für sein 
Leben.

5 Doch streck deine Hand aus und rühr an sein Gebein und Fleisch;
wahrhaftig, er wird dir ins Angesicht fluchen. 6 Da sprach der Herr 
zum Satan: Gut, er ist in deiner Hand. Nur schone sein Leben!

7 Der Satan ging weg vom Angesicht Gottes …

Nehmen wir das Gute an von Gott, sollen wir dann nicht auch das 
Böse annehmen?

Bei all dem sündigte Ijob nicht mit seinen Lippen.
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Ø Dein Glaube ist keine Garantie für ein 
Leben ohne Leiden und Probleme

Ø Sei zurückhaltend bei der Frage nach der 
Ursache für Leid

Ø Gott verliert nie die Kontrolle über dein 
Leben

Ø Halte an Gott nicht nur dann fest, wenn 
die Sonne scheint


